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Sekte macht·Japaner ratJos .... 
"Pana" hat Ähnlichkeiten mit gefährlichen Aum-Sekte 

Tokio. In Japan sorgt eine bizarre Weltun­
tergangssekte weiter für Beunruhigung. 
Einen Tag; nachdem 300 Polizisten eine 
einwöchige Straßenblockade des "Pana 
Wave Laboratory"-Kults aufgelöst hatten, 
schlugen die weiß gekleideten Sektenmit­
glieder gestern an einer Autobahn erneut 
ein gespensti.sch wirkendes Zeltlager um 
ihre Autokarawane auf. Die rund 50 in 
weiße Gewänder, Mützen und· Gesichts­
masken gehüllten Sektenmitglieder kamen 
der Aufforderung der Polizei und Behörden 
der Zentralprovinz Gifu entgegen ihrer Zu­
sagen zunächst nicht nach, die Autos der 
Verkehrsregel gemäß zu entfernen. 
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Die Sekte glaubt Medien z�folge, dass 
die Erde am 15. Mai durch Naturkatastro­
phen in Folge eines Umkippens der magne­
tischen Pole verwüstet werde. Die Kultmit­
glieder·wollten ihre schwer erkrankte Füh­
rerin vor elektromagnetischen Strahlenan­
griffen dun�h kommunistische Gruppen 
beschützen. Nur weißer. Stoff könne die 
Strahlen abhalten. Auch Bäume und Leit-

Ein obskures Bild geberi die ganz in Weiß ge­
kleideten Sektenmitglieder ab. · .- Bild: dpa 

planken umhüllten sie damit. 
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Der Chef der nationalen Polizeibehörde 
verglich das Verhalten der Gruppe mit den 
Anfängen der Endzeitsekte Aum Shinri­
kyo, die für den Giftgasanschlag 1995 auf 
TokiosU-Bahn mit zwölf Toten und über 
5000 Verletzten verantwortlich gemacht 
wird. Einige Anwohner stellten Wachpos-

ten an den Einfahrten zu Waldwegen auf. 
Was die obskure "Pana"-Sekte Wirklich_ 
umtreibt und was sie möglicherweise noch 
vor hat, gilt als unklar. Sie selbst gibt an, 
elektromagnetische Strahlungen zu "un­
tersuchen". Japanische Zeitungen melde­
ten, die religiöse Gruppe habe im vergan­
genen Jahr in einem Pamphlet erklärt, ihre 
Mitglieder würden die Menschheit "ver­
nichten", sollte ihr Guru sterben. dpa ----------------------------------· 
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I Nr. 102 I �ontag, 5. Mai 2003 

Rau�fahrer können trotz Panne Tulpen p,flücken 
Erste Landung nach "Columbia"-Absturz: Sojus-Kapsel verfehlt Zielort um über 400 Kilometer 

Moskau. Mit� einer harten Landung fernab 
vom Zielgebiet sind die drei Astronauten 
der Internationalen Raumstation ISS ges­
tern auf die Erde zurückgekehrt. Die US­
Raumfahrer Ken Bowersox und Don Pettit 
und ihr russischer Kolleg'e Nikolai Budarin 
kletterten in der k�sachischen Steppe ei­
genständig aus ihrer Sojus-Kapsel und 
winkten einem Suchflugzeug zu, das· sie 
etwa zwei Stunden nach dem Aufsetzen 
entdeckte. In dieser Zeit gab es keinen 
Funkkontakt zu der Kapsel, die auch k�ine 
Notsignale aussendete� sagten Raumfahrt­
experten. 

wersox und Pettit landeten als erste US­
amerikanische Astronauten überhaupt mit 
einer russischen Sojus. 

Die Kapsel vom modernisierten Typ So:. 
jus TMA-1 ging bei ihrer ersten Landung 
gegen 4.07 Uhr mitteleuropäischer Zeit . 
�twa 440 Kilometer ·südwestlich des ge­

·p1anten Zielpunktes nieder. Die Flugbahn 
verlief aus noch ungeklärter;Ursache stei-

ler als berechnet mit einer entsprechend 
harten Landung. Dies sei aber kein Unfall 
gewesen, sagte Koptew. "Man mus� die Sa­
che nicht dramatisieren." Die Sojus sei für· 
ein hartes Aufsetzen ausgelegt, die Besat­
zung für s.o einen Fall trainiert. Zuletzt 
hatte die russische Raumfahrt Mitte der 
60er Jahre bei einer bemannten Landung 
das Zielgebiet uin gut 1000 Kilometer ver­
fehlt. · 

Vor dem Absturi der "Columbia" hätten 
v1ele Menschen Raumflüge rur Routine ge­
halten, sagte Nasa-Chef Sep.n O'Keefe. 
"Die heutige Lab.dung hat erneut gezeigt, 
dass die Raumfahrt eine schwierige, ris­
kante Sache ist, bei der niemand gegen Zu­

"Das Wichtigste an unserer Arbeit ist das 
Happy End, dass die Besatzung nach der 
Landung um ihr Raumschiff läuft und Tu}.;. 
pen pflückt", versuchte Juri Koptew, Chef 
der russischen Raumfahrtbehörde Rosa­
wiakosmos, die Öffentiic�e�t nach Be­
kanntwerden der technischen Pannen zu 
beruhigen. Den drei Astronauten ging es 
nach ersten ärztlichen Angaben gut. Nur 
Pettit musste bei einem Zwischenstopp auf 
dem Weg nach Moskau in das Flugzeug ge-

. fälle gefeit ist." 

tragen werden. . . . 
Rosawiakosmos und die US-Raumfahi-t­

behörde Nasa hatten gerade diese Landung 

"Einfach eine ganz normale Rückkehr 
zur Erde"; kommentierte dagegen US-As­
tronaut Kenneth Bowersox das Manöver 
mit breitem Grinsen. Er und seine Kollegen 
Donald Pettit und Nikolai Budarin hatten 
fünfeinhalb Monate auf der ISS verbracht.. 
Ursprfuiglich hätten sie mit einer US­
Raumfähre zurückkehren sollen. 

Nach dem Absturz der "Columbia" sagte 
die Nasa aber alle Shuttle-FlÜge ab. Da­
durch verzögerte sich der Wachwechsel auf 
der ISS um fast zwei Monate: Erst vör einer 
Woche wurden Bowersox, Pettit und Buda­

· mit besonderer Nervosität erwartet, weil es 
. die erste Rückkehr von Menschen aus dem 

All seit dem tödlichen Absturz der Raum­
fähre "Cohunbia" am 1. Februar war. Bo-

Happy End: Kenneth Bowersox O.) und Nikolai rin von ihren Kollegen Edward Lu und Juri 
Budarin liegen sich in den Armen. Bild: dpa· Malentschenko abgelöst. dpa/AP 

Columbta:SChadeo von .NASA falsCh eingeSChätzt New Yor� - Dte steb�� As- 1 moghch gewesen." Die gro- 1 falsch ein. Gehmann: · Die. tronau��n der ve�luht!n � Be .�anne:
. NASA-Experten 1 ·Columbia hätte IÖnger als Rau�fah�e Colum�ta hat-. � schatzten dte Schä- : angenommen im All blei-. ten vtelletc.�t noch gere�et � den arn lin- ben und dort vi I-werden konnert! Admtral � ken Flü- leicht · 

e 
Herold W. Gehman, Chef- : gel 16. Mai 2003 *- BI.LI). . . 11 repa-
Ermittler der Katastrophe: � ne 
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"Ein Rettungsflug wäre � en · Qn-

Neue Dimension 
der Unterhaltung 
ERLEBNIS. Staunen, Lernen, Spaß 
haben und Urlaub genießen - in 
acht Vergnügungsparks und Frei­
zeitcentern bekommen ADAC-Mit­
glieder Unterhaltung und Genuss 
für Jung und Alt zum Sond.erpreis. 
Einfach. Clubkarte an der Kasse 
vorzeigen! Universum Science Center in 
Bremen: Erwachsene bezahlen 8 
statt 10€, Kinder von 6 bis 18 Jah­
ren zahlen 6 € und erhalten ein 
Überraschungsgeschenk. Legoland 
Billund/Dänemark: Sie zahlen vom 

, 29. 3. bis 26.10. nur für den ersten 
Tag Eintritt, der zweite Tag ist kos­
tenlos. Im Legoland Günzburg ist je-
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Mittwoch, 7. Mai 2003 1 Nr. 104 

Sojus-Computer fehlerhaft 
Die Besatzung der ain Sonntag gelandeten 
Sojus-Kapsel ist nur knapp einer Katastro­
phe entgangen: Durch einen Softwarefeh­
ler kam es-ZU einem absturzartigen Wieder­
eintritt in· die Atmosphäre. Kurz vor der 
Landung. w�en die drei Männer an Bord 
einem Druck von achtfacher Schwerkraft 
ausges�tzt. Die Sojus-Kapsel war fast · 
500 Kilometer vom Zielpunkt in Kasachs­
tan entfernt gelandet. AP 

Nr. 105 I Donnerstag, 8. Mai 2003 

Unglück bahnte sich an. 
· 

Ber Absturz der Raumfähre "Columbia" 
hat sich bereits Sekunden nach dem Start 
angebahnt. Zu diesem vorläufigen Schluss 
kommt die unabhängige . Untersuchungs­
korpmission nach drei Monaten Ursachen­
forschung: Die Ermittler gehen davon aus 
dass das Shuttle bereits 81 Sekunden nach 
dem

.
Start a� 16. Januar beschädigt wurde, 

als s1ch Isohermaterial vom Außentank lö .. 
te ·und. an d�e .T:agfläche prallte. 

Paris- Das."Space Ship 
One" ist das Taxi der z� 
kunft. Für 15 000 Dollar 
werden Passagiere da­
mit 100 Kilometer hoch 
ins All 'geschossen. Aller­
dings: Es passen nur Pilot 
und zwei Kunden rein. 
Der Jet wird von einem 

Trägerilligzeug .auf 15 Kt­
lometer Höhe gebracht 
und dort ausgeklinkt. Mit 
seinem Raketenantrieb 
rast das Gefährt dan'n in­
nerhalb einer Minute auf 
100 Kilometer Höhe. Da­
nach geht es im Gleitflug 
zurück zur Erde. 

5. Mai 2003 * BILD. 




